
ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

1.	 Angebote und Vertragsabschluss: Unsere Angebote sind freibleibend und ein Zwischenverkauf vorbehalten.  
Ein Vertrag kommt erst zustande, wenn wir den Auftrag schriftlich bestätigen oder wenn der Auftrag angenommen und 
ausgeführt wird.

2.	 Bestellungen und Rücksendungen: Die Allgemeine Geschäftsbedingungen gelten für alle Liefer- und Leistungen 
der Ernst Thomas GmbH. Rücksendungen (z. B. Falschbestellungen) berechnen wir mit einem Bearbeitungskosten-
anteil von 15% des Warenwertes. Rücksendungen von Sonderteilen sind ausgeschlossen. Mustersendungen werden 
grundsätzlich berechnet; werden jedoch bei einer Bestellung von mehr als € 50,– netto verrechnet. Teillieferungen sind 
möglich. Mehr- oder Minderlieferungen von 10% sind branchenüblich. Der Mindestauftragswert sind 50,00 €.

3.	 Preise: Die von uns genannten Preise gelten ab Werk, ausschließlich Mehrwertsteuer und sonstige Nebenkosten. 

4.	 Lieferfrist: Sofern keine besonderen Vereinbarungen getroffen sind, gelten die von uns angegebenen Liefertermine 
als annähernd. Teillieferungen sind zulässig: auch für Teillieferungen gelten die Verkaufs- und Zahlungsbedingungen. 
Gegen uns gerichtete Schadenersatzansprüche wegen Lieferverzug beschränken sich auf das negative Interesse 
unseres Kunden und sind auf die Höhe des Kaufpreises der in Betracht kommenden Lieferung begrenzt. 

5.	 Zahlung: Unsere Rechnungen sind zahlbar spätestens 30 Tage nach Rechnungsdatum in bar ohne Abzug, oder 
innerhalb von 14 Tagen unter Berücksichtigung eines Skontos von 2 %. Bei der Überschreitung eines Zahlungszieles 
von 30 Tagen kommt der Besteller ohne besondere Mahnung in Verzug. Wir sind berechtigt, von unserer Hausbank 
geforderte Zinsen zu verlangen. Ist unser Besteller bei dem Vorliegen von mehreren Aufträgen mit der Zahlung eines 
Betrages in Verzug, so sind wir von weiteren Lieferverpflichtungen frei, während die Abnahmeverpflichtung unseres 
Kunden bestehen bleibt. Dem Käufer steht wegen etwaiger eigener Ansprüche ein Aufrechnungsrecht nur mit einer 
unbestrittenen oder rechtskräftigen festgestellten Forderung zu. 

6.	 Versand: Der Versand erfolgt stehts auf Gefahr des Käufers, und zwar auch dann, wenn frachtfreie Lieferung aus-
nahmsweise und ausdrücklich vereinbart sein sollte. Falls bei der Bestellung keine bestimmten Weisungen gegeben 
sind, erfolgt der Versand nach bestem Ermessen, ohne Verantwortlichkeit für billigste Verfrachtung und gute Ankunft 
der Ware auf Rechnung unseres Kunden. 

7.	 Mängelrüge, Haftung und Gewährleistung: Beanstandungen sind innerhalb von 14 Tagen nach Empfang der Ware 
schriftlich zu erheben. Bei berechtigten Mängelrügen leisten wir insoweit Ersatz. Als wir den/die beanstandeten Artikel 
entweder austauschen oder aber nach Rücknahme der Ware den Kaufpreis erstatten. Befinden sich in einer Liefe-
rung mangelfreie und mangelhafte Stücke, kann der Besteller die mangelfreien Artikel nicht zurückweisen. Gegen 
uns gerichtete Schadensersatzansprüche beschränken sich auf das negative Interesse unseres Kunden und sind 
auf die Höhe des Kaufpreises der beanstandeten Kaufgegenstände begrenzt. Gegenüber juristischen Personen des 
öffentlichen Rechts, öffentlich-rechtlichen Sondervermögen oder Kaufleuten, bei denen der Vertrag zum Betrieb ihres 
Handelsgewerbes gehört, wird, abgesehen vom Fehlen zugesicherter Eigenschaften und vorsätzlicher Schädigung, 
die Haftung aufgrund grober Fahrlässigkeit für Schäden, die nicht an dem Leistungsgegenstand entstanden sind, 
ausgeschlossen. Die Haftung für normale Fahrlässigkeit ist im vollen Umfang ausgeschlossen. Gegenüber anderen 
Abnehmern ist die Haftung für leichte Fahrlässigkeit ausgeschlossen bzw. für den Fall von Verzug und Unmöglichkeit 
auf die Höhe des Kaufpreises beschränkt. Die Maximale Haftung ist auf den Auftragswert beschränkt.

8.	 Eigentumsvorbehalt: Bis zur völligen Bezahlung des Kaufpreises oder bis zur Bezahlung aller sonstigen aus der Ge-
schäftsverbindung bestehenden Forderungen bleibt die gelieferte Ware unser Eigentum. Im Falle eines Weiterverkau-
fes durch den Auftraggeber tritt dessen Forderung an seinen Kunden an die Stelle der Ware. Auf unser Verlangen ist 
der Auftraggeber verpflichtet, seinen Käufer sowie dessen Schuld an ihn uns anzuzeigen und den vorrangegangenen 
Forderungsübergang uns schriftlich zu bestätigen. 

9.	 Erfüllungsort und Gerichtsstand: Erfüllungsort für die uns aus der Geschäftsverbindung obliegenden Leistungen 
ist Iserlohn. Das Amtsgericht Iserlohn ist für alle Rechtsstreitigkeiten mit uns zuständig, und zwar ohne Rücksicht auf 
die Höhe des Streitwertes, sofern unser Geschäftspartner Vollkaufmann ist. Es gilt das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland unter Ausschluss der UN-Kaufrechts.

10.	 Nebenabreden: Mündliche Nebenabreden bedürfen zu Ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Telefonische Absprachen 
werden erst gültig, wenn sie von uns schriftlich bestätigt sind. 

Sollten unsere vorstehenden Geschäftsbedingungen teilweise unwirksam sein, so wird dadurch die Gültigkeit im Übrigen 
nicht berührt. Den vorstehenden Verkaufs- und Lieferbedingungen entgegenstehende Geschäftsbedingungen unseres 
Vertragspartners werden von uns zurückgewiesen und können nicht Gegenstand oder Vertragsinhalt eines mit uns abzu-
wickelnden Geschäfts sein. 


